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Die Peloponnes umfasst geographisch, nicht verwaltungspolitisch, die alten Präfekturen (Nomi) Ahaia, Arkadia, 
Ilias, Korinthia, Argolis, Lakonia und Messinia. Die größten Städte sind Patras im Nordwesten (Ahaia), Tripolis im 
Zentrum (Arkadia), Korinth (Korinthia) und Kalamata (Messinia). Die Peloponnes ist reich an archäologisch inte-
ressanten Stätten, wie Olimbia, Nemea, Korinth, Epidavros, Nafplio, Mykene, umj nur einige zu nennen. Der Tou-
rismus konzentriert sich auf diese Regionen und vor allem auf alle Küstenregionen. Im Inneren der Peloponnes 
mit ihren bergigen und gebirgigen Landschaften gibt es einige Orte mit  Hotels für Individualtouristen, die touristi-
sche Infrastruktur ist aber noch nicht weit ausgebaut. In manchen Bergregionen ist geradezu schwierig eine ak-
zeptable Unterkunft zu finden. 
Wie das Festland ist die Peloponnes durch einige markante Gebirgsmassive; Oros Panachaiko, Chelmos 
(Aroania) und Kyllini (Ziria) mit einer Höhe bis fast 2.400 m im Norden, der Menalo (1849 m) im Zentrum und dem 
Taigetos (2.404 m) und dem Parnon (1839 m) im Süden. Dazwischen liegen ausgedehnte Hügelketten mit Höhen 
bis 1.700 m. Zahlreiche Flüsse haben sich tief eingeschnitten und bilden schmale landschaftlich genutzte Ebenen. 
Größere Ebenen finden sich im Nordwesten und bei Kalamata im Süden. Die übrigen Flächen unter 300-500 m 
haben eher den Charakter von flachem Hügelland. 
Die Gipfellagen der Gebirge sind botanisch gut untersucht. Erstaunlicherweise ist das Hügelland im Zentrum rela-
tiv schlecht untersucht, obwohl es landschaftlich äußerst abwechslungsreich und botanisch durchaus interessant 
ist. 
Die hier präsentierten Bilder erheben keinen Anspruch auf vollständige Abbildung der Region, sie können aber 
vielleicht einen kleinen Eindruck der Schönheit und der Vielfältigkeit der Landschaften vermitteln. 
 

 



  
 Ahaia, NW Dhiakopto, Bachbett, Schilfgürtel, 21.09.2005 

 

       Ahaia, SW Ano Dhiakopto, Krautfluren, Sandhang, 570 m, 23.09.2005 

 

  
 Ahaia, SW Ano Dhiakopto, Sandhang, Kiefern, 570 m, 23.09.2005  Ahaia, SW Ano Dhiakopto, sandige Hänge, Laubgebüsch, 570 m, 23.09.2005 



  
   Ahaia, Mega Spileon, Felsfluren, Q.coccifera-Gebüsch, 840 m, 23.09.2005  Ahaia, Mega Spileon, Felsfluren, Laubgebüsch, 840 m,  23.09.2005 



  
 Ahaia, SW Pyrgos, 660 m, 24.9.2005  Ahaia, SW Pyrgos, 660 m, 24.9.2005 

  
       Korinthias, SO Xyklokastro, Kiesstrand, strandnahe Krautfluren, 25.09.2005        Korinthias, NO Klemendi, Krautige Hänge, Weinkulturen, 750 m, 25.09.2005 


